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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger  
der Gemeinde Erdweg,

gerne lade ich Sie sehr herzlich zum persön-
lichen Gespräch vor Ort ein. Auch in diesem 
Jahr wird die Reihe Bürgermeister vor Ort als 
bürgernaher Service und als Ergänzung zu den 
einzelnen Bürgerversammlungen fortgeführt. 

Wir können uns hierbei in lockerer Runde, vor Ort, austauschen. Die 
diesjährigen Ortsteile und Termine können Sie der Seite 22 entnehmen.

In der März Sitzung des Gemeinderates mussten wir leider und 
schweren Herzens unseren Gemeinderatskollegen und 2. Bürger-
meister Otmar Parsche verabschieden. Lieber Otmar, ich bedanke 
mich sehr herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit und wünsche 
dir alles Gute! Durch den Rückzug aus dem Gemeinderat war es auch 
notwendig, durch Wahl das Amt des 2. Bürgermeisters zu besetzen. 
Es freut mich sehr, dass Matthias Osterauer zum 2. Bürgermeister 
gewählt wurde und freue mich auf die Zusammenarbeit, die schon 
vom Start weg sehr vertrauensvoll ist. Als neues Mitglied des Ge-
meinderats haben wir Ralf Schmidt begrüßen dürfen.

Als neuen Service in der Kommunikation und der Information konnten 
wir nun die App „Heimat-Info“ einführen. Mit dieser App erhalten 
Sie zusätzlich und ganz aktuell zum Mitteilungsblatt, Amtsblatt und 
Homepage Informationen und Termine der Gemeinde. Ganz wichtig 
war mir auch, dass auf dieser Plattform auch Vereine und Orga-
nisationen eine „Heimat“ erhalten, um sich darzustellen, aber im 
Besonderen auch eigenständig Informationen und Termine einstellen 

können. Neue Informationen werden auch per Push-Nachricht auf 
dem Smartphone angezeigt, so weit dies gewünscht ist. Welche 
Nachrichten Sie erhalten wollen, können Sie ganz individuell ein-
stellen. Jederzeit informiert bleiben, z. B. über Eil-
meldungen, Neuigkeiten, Aktuelles, Vereinsinfos, 
Veranstaltungen, allgemeine Informationen etc. 
und die App kostenfrei downloaden:

Bei der Hochwasserkatastrophe Anfang des Monats Juni wurde die 
Gemeinde Erdweg zum Glück weitgehend verschont. Es gab zwar kei-
ne „Flächenlage“, aber einzelne Einsatzschwerpunkte, die durch un-
sere Feuerwehren sehr gut abgearbeitet wurden (siehe Seite 16). Zu-
dem waren unsere Einsatzkräfte auch in stärker betroffenen Gebieten 
eingesetzt. Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Kräften, die zur Bewältigung der Hochwasserka-
tastrophe beigetragen haben! Danke, dass es euch gibt!

Am jetzigen Samstag, 29. Juni 2024 findet bzw. fand (hoffentlich, we-
gen des Wetters) unser Bürgerfest im Schulgarten mit bester Biergar-
tenatmosphäre statt. Zum ersten Mal veranstaltete in diesem Rahmen 
der Kulturverein Erdweg am Vorabend ein Open-Air-Konzert. Ich bedan-
ke mich bei allen Vereinen und Organisationen, die diese Veranstaltun-
gen ermöglichen mit vielen Aktions- und Verpflegungsangeboten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Sommer sowie eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit!

Herzlichst, Ihr 
Christian Blatt, 1. Bürgermeister

Q
R-

Co
de

 "
He

im
at

-I
nf

o-
Ap

p"



Ausgabe 2 / 2024 des Erdweger GemeindeblattesSeite 2

Te
rm

in
e

G
em

ei
nd

el
eb

en

INHALT
Seiten Thema

In
fo

rm
at

io
ne

n
G

em
ei

nd
er

at
R

at
ha

us

3 Rücktritt von allen Ämtern – Otmar Parsche nicht mehr 2. Bürgermeister 

3 Neuwahl des 2. Bürgermeisters

4 Ralf Schmidt rückt in den Gemeinderat nach

4 Neubesetzung der Ausschüsse und Verbandsräte

5 Die Gemeinde Erdweg jetzt als App

6 Straßenbeleuchtung wird auf LED-Technik umgerüstet

6 E-Ladesäule in Betrieb genommen

7 Ein neuer Zahnarzt für Erdweg

7 Aktuelle Baumaßnahmen

7 Stellenanzeige Bauhof

8 Digitales Amtsblatt – Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Erdweg

8 Status Bauleitplanungen

8 Gemeinderatssitzungen

9 Gemeindejugendarbeit Erdweg

10 Kunst im Rathaus

11 Schülerbeförderung – Freiwilliger Zuschuss für 365 € -Ticket

11 Beschädigung von Wahlplakaten – kein Kavaliersdelikt!

12 Ergebnisse Europawahl

14 Neue Mitarbeiter begrüßt

14 Fundliste

15 Glascontainer in Erdweg

15 Ferienzeit ist gleich Reisezeit

15 Sommerzeit ist Grillzeit

16 Erdweg größtenteils vom Hochwasser verschont

17 Ehrung von Feuerwehrkammeraden

18 Nachbarschaftshilfe sucht ehrenamtliche Mitarbeiter

18 Aus der Gemeindebücherei Erdweg

19 Neuer Naschgarten in Kleinberghofen

20 39. Gemeindepokalschießen der Schützen

21 Hochzeiten

22 Bürgermeister vor Ort

23 Veranstaltungen



Seite 3

Te
rm

in
e

G
e

m
e

in
d

e
le

b
e

n
In

fo
rm

a
tio

n
e

n
R

a
th

a
u

s
G

e
m

e
in

d
e

ra
t

Rücktritt von allen Ämtern 
– Otmar Parsche nicht mehr 2. Bürgermeister 

Neuwahl des 2. Bürgermeisters

Otmar Parsche, der viele 
Jahre als 2. Bürgermeister, 

Christian Blatt unterstützt hat, 
gab aus gesundheitlichen Grün-
den und schweren Herzens, wie 
er selbst sagt, in der März-Sit-
zung des Gemeinderates, sein 
Amt als 2. Bürgermeister zurück. 
1. Bürgermeister Christian Blatt 
kommentierter dazu „wir hatten 
eine sehr schöne und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit“. 

Otmar Parsche (Freie Wähler 
Erdweg) war in der Amtszeit 
von Altbürgermeister Michael 
Reindl Gemeinderat von 2002 
bis 2008. Nach einer Pause von 
einer Amtsperiode schaffte Par-
sche 2014 erneut den Sprung in 
den Gemeinderat, damals unter 
Bürgermeister Georg Osterauer. 
Nach Osterauers Tod, wurde der 
damalige 2. Bürgermeister Chris-
tian Blatt im Oktober 2017 zum 
1.Bürgermeister gewählt, dessen 
Stellvertreter dann Parsche wur-
de. Der 69-jährige frühere Te-
lekom-Techniker aus Unterwei-
kertshofen war seit 2017 Mitglied 
in verschiedenen Ausschüssen 

Durch die Amtsniederlegung des 2. Bürgermeis-
ters Otmar Parsche musste in der Gemein-

deratssitzung am 19.03.2024 ein weiterer Bürger-
meister gewählt werden.

Die Wahl des 2. Bürgermeisters erfolgte im Rah-
men der vorgenannten Gemeinderatssitzung durch 
eine geheime Wahl mittels Stimmzettel. Matthias 
Osterauer wurde zum 2. Bürgermeister der Ge-
meinde Erdweg für die restliche Amtszeit des Ge-
meinderates gewählt (30.04.2026).

Matthias Osterauer wurde im Anschluss an die 
Wahl von Bürgermeister Christian Blatt feierlich 
vereidigt.

und Mitglied im Schulverband 
Erdweg. Durcheinanderrütteln 
wird es auch die Freien Wähler 
Erdweg, von deren Vorsitz Ot-
mar Parsche ebenfalls zurückge-
treten ist. Eine vorübergehende 
neue Leitung gibt es im Arbeits-
kreis Energie und Umwelt. Hier 
wird Robert Reichel kommissa-
risch die Leitung übernehmen. 
Parsche will sich aber nicht ganz 
rausnehmen. Er interessiert sich 
sehr für diese Themen, zudem 

wolle er die eine oder andre Ge-
meinderatssitzung besuchen.

Zum neuen 2. Bürgermeister 
wurde durch den Gemeinderat 
Erdweg, Matthias Osterauer ge-
wählt. 1. Bürgermeister Christi-
an Blatt wünscht sich auch mit 
Osterauer eine gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit zum 
Wohle der Gemeinde und seiner 
Bürgerinnen und Bürger.
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Ralf Schmidt rückt in den 
Gemeinderat nach

Aufgrund der Amtsniederlegung von Otmar 
Parsche wurde in der Sitzung am 19.03.2024 

aus dem Wahlvorschlag „Freien Wähler Erdweg 
e.V.“ ein Listennachfolger bestellt. Ralf Schmidt 
aus Walkertshofen erreichte bei den Kommunal-
wahlen am 15. März 2020 insgesamt 774 Stimmen 
und wurde als Listenachfolger in den Gemeinderat 
bestellt. Im Anschluss wurde Ralf Schmidt durch 
den Ersten Bürgermeister Christian Blatt vereidigt.

Neubesetzung der Ausschüsse und Verbandsräte

Aufgrund der Amtsniederlegung von Otmar Par-
sche sowie der Neuwahl des 2. Bürgermeisters 

waren einige Änderungen in den Ausschussbeset-
zungen sowie bei der Entsendung in die Zweckver-
bände notwendig geworden.

Die Freien Wähler Erdweg haben in den nachfol-
gend genannten Ausschüssen jeweils einen Sitz.  
Die Freien Wähler Erdweg haben ihren Ausschuss-
sitz nunmehr folgendermaßen besetzt.

a)  Bau-, Umwelt- 
     und Energieausschuss:

Mitglied:  Ralph Bibinger

Stellvertreter: Matthias Osterauer (1. Stv.); 
 Ralf Schmidt (2. Stv.)

b)  Finanz- und 
     Wirtschaftsausschuss:

Mitglied: Matthias Osterauer (FWE)

Stellvertreter: Ralf Schmidt (1. Stv.);  
 Ralph Bibinger (2.Stv.)

c)  Sozial-, Kultur- 
     und Sportausschuss:

Mitglied: Ralf Schmidt 

Stellvertreter: Ralph Bibinger (1. Stv.) 
 Matthias Osterauer (2. Stv.)

Den Vorsitz in den Ausschüssen führt der 1. Bür-
germeister. Die Stellvertretung in den o.g. Aus-
schüssen übernimmt nunmehr der neugewählte 2. 
Bürgermeister Matthias Osterauer.

Darüber hinaus beschloss der Gemeinde-
rat, folgende Mitglieder in die Schulver-
bandsversammlung zu bestellen:

Mitglieder: 
1. Bgm. Christian Blatt (CSU) 
Thomas Kreis (CSU)

Stellvertreter/in: 
2. Bgm. Matthias Osterauer (FWE) 
Dominik Schöngruber (ÜWE)

Folgende Änderungen ergaben sich bei der 
Besetzung der Verbandsräte des Wasser-
zweckverbandes Sulzemoos-Arnbach:

Der Gemeinderat beschloss, 2. Bürgermeister 
Matthias Osterauer als Stellvertreter von 1. Bürger-
meister Christian Blatt zu bestellen. Zudem wurde 
Stefan Göttler als Stellvertreter von Alexander Win-
terholler in die Verbandsversammlung bestellt.

Im neugegründeten Kommunalunternehmen über-
nimmt Matthias Osterauer den stellvertretenden 
Vorsitz des Verwaltungsratsvorsitzenden Christian 
Blatt. Alle Informationen zu den Gemeinderatsmit-
gliedern, zur Besetzung der einzelnen Ausschüsse 
sowie zu den öffentlichen Gemeinderatssitzungen 
finden Sie auf unserer Homepage unter https://
www.erdweg.de/index.php/rathaus/gemeinderat .
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Die Gemeinde Erdweg jetzt als App

"Wissen, was los ist in Erdweg!“ Die Gemein-
de hat mit der Einführung der neuen App 

„Heimat-Info“ seine Informationsplattform für die 
Bürgerinnen und Bürger erweitert. Die Heimat-Info 
App steht ab sofort kostenlos im App- und Play 
Store zum Download zur Verfügung. Mit der App 
erhalten Sie aktuelle News aus dem Gemeinde-
gebiet, sowie Informationen zu Veranstaltungen 
der Kultur- oder Sportvereine per Push-Nachricht 
direkt aufs Smartphone oder Tablet.  

Wichtige Information für alle Vereine, 
Einrichtungen und Organisationen 
in der Gemeinde Erdweg: 

Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-
Info App erreichen Sie alle Mitbürger ganz einfach. 
In der neuen App können Sie Veranstaltungen an-
kündigen, neue Mitglieder ansprechen und über 
Ihr Vereinsleben berichten. Falls noch nicht ge-
schehen, können Sie sich jetzt in der App oder auf 
www.heimat-info.de registrieren und aktiv unsere 
Mitbürger zu informieren. Bei Fragen zur Regist-
rierung kontaktieren Sie bitte das Team von Heimat-Info (09498 906585, info@heimat.-info.de) oder über 
postelle@erdweg.de.

 
„Mit der Einführung der neuen App „Hei-
mat-Info“ bieten wir unseren Bürgerinnen 
und Bürgern eine zeitgemäße, schnelle In-
formation für den Alltag. Alle Nachrichten 
aus unserer Gemeinde finden Sie ab so-
fort in der App. Durch das Aktivieren der 
Glocke für einzelne Kategorien und Profile 
sind Sie tagesaktuell über Neuigkeiten in-
formiert. Auch unsere Vereine, Organisa-
tionen und Einrichtungen haben die Mög-
lichkeit, auf der gleichen Plattform über 
Aktuelles zu berichten. Im Bürgerservice 
Menü haben unsere Bürger zudem einen 
digitalen Draht ins Rathaus und können 
Informationen rund um unsere Gemeinde 
abrufen oder digitale Behördengänge er-
ledigen. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 
Entdecken unserer neuen App!“

Ihr Erster Bürgermeister Christian Blatt
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Straßenbeleuchtung wird auf 
LED-Technik umgerüstet

Wie wir bereits ausführlich berichtet haben (Gemeindeblatt Ausgabe 1/2023 sowie 4/2022) wurden 
insbesondere die sog. nicht-förderfähigen „gestalterischen Leuchten“ (insgesamt 113 Stück) be-

reits auf LED-Technik umgerüstet. Die verbliebenen rund 600 Straßenleuchten sollten im Rahmen von 
Förderprorammen (Kofinanzierung zwischen Bund und Freistaat Bayern) auf die kosten- und energiespa-
rende Technik umgerüstet werden. Die Verwaltung hat diesbezüglich die entsprechenden Förderanträge 
gestellt. Leider konnten wir bis heute noch keinen Förderbescheid entgegennehmen. Die Maßnahme hat 
sich insbesondere aufgrund des bekannten „Haushaltsstopps“ des Bundes, dass auch die sog. Kommu-
nalrichtlinie betraf, drastisch verzögert. Zudem konnte erst im April 2024 zumindest von beiden Förder-
gebern der förderunschädliche vorzeitige Maßnahmenbeginn erreicht werden. Die Maßnahme kann zwar 
begonnen werden; das finanzielle Risiko trägt allerdings die Gemeinde Erdweg selbst. Der Auftrag für die 
Umrüstung wurde somit Anfang Mai 2024 an die Firma Bayernwerk erteilt. Wir hoffen, dass die Umrüs-
tung bis in den Herbst/Winter 2024 abgeschlossen sein wird. Im besten Fall spart die Gemeinde Erdweg 
jährlich rund 116.000 kw/h. Die Investitionsmaßnahme wird sich nach rund 4 Jahren gedeckt haben. 

E-Ladesäule in Betrieb genommen

Die Gemeinde Erdweg und Energie Südbayern 
(ESB) unterstützen die E- Mobilität: Gemein-

sam packen sie an und haben eine neue Ladesäule 
in der Pater-Cherubin-Straße errichtet. Ab sofort 
können Besitzer von Elektroautos ihre Fahrzeuge 
dort mit preiswertem, CO2-freien Strom laden. 

Die neue Ladesäule wurde am 23. Mai offiziell in 
Betrieb genommen. Der Standort direkt an der 
Sporthalle bzw. dem Sportplatz Erdweg bietet sich 
an, denn er ist zentral im Ort gelegen und gut er-
reichbar. Insgesamt können nun zwei E-Fahrzeuge 
gleichzeitig mit einer Leistung von je 22 kW gleich-
zeitig geladen werden. Dabei fließt ausschließlich 
100 Prozent Ökostrom aus erneuerbaren Energien. 
In Verbindung mit dem emissionsfreien Elektroan-
trieb ist ein wichtiger Schritt hin zu einer nachhalti-
gen Region gemacht.

Die Gemeinde Erdweg freut sich über die neue La-
desäule: „Elektromobilität wird immer wichtiger. Wir 
als Gemeinde wollen aktiv unterstützen, indem wir 
für unsere Bürgerinnen und Bürger sowie Besucher 
eine komfortable Ladeinfrastruktur anbieten. Denn 
nur mit flächendeckenden, nachhaltigen Lademög-
lichkeiten wird Elektromobilität alltagstauglich.“

Realisiert wurde die Ladesäule von Erdweg. Zu-
dem hat die Gemeinde den Bau mit 3.400 Euro 
bezuschusst. Bei der Planung und Errichtung der 
E-Ladesäule unterstützten die Mobilitätsexperten 
der ESB, die sich auch um den laufenden Betrieb 
der Säulen kümmern.

Die Nutzung der Ladesäulen ist denkbar einfach: 
Freigeschaltet werden die Ladestationen mittels ei-
ner Smartphone-App oder einer RFID-Chipkarte im 
Scheckkartenformat. Durch die Zusammenarbeit 
mit ladenetz.de akzeptieren die Ladesäulen eine 
Vielzahl an Ladekarten und Apps verschiedens-
ter Anbieter und Roaming-Partner, darunter BMW, 
ADAC, DKV, The New Motion oder VW. Auch die 
ESB bietet Ladekarten an, die Fahrern europaweit 
Zugang zum Elektroladenetz ermöglichen. Durch 
die wahlweise Nutzung einer Ladekarte oder App 
gestaltet sich der gesamte Lade- und Bezahlvor-
gang sowohl für Gelegenheitskunden als auch für 
Stammkunden unkompliziert und schnell.
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Ein neuer Zahnarzt für Erdweg

Aktuelle Baumaßnahmen

Nach vielen erfolgreichen Jahren hat die Erdweger Zahnärztin 
Dr. Ursula Thurner ihre Praxis im Rathaus zum Juli 2024 an 

ihren jungen Kollegen, Zahnarzt Dr. Kevin Hummel aus München 
übergeben. Somit ist das Geheimnis, wer wohl der neue Zahn-
arzt in Erdweg sein wird, gelüftet. Es handelt sich um Dr. Kevin 
Hummel,36 Jahre alt, verheiratet und Vater einer kleinen Tochter. 
Dr. Hummel arbeitete viele Jahre als angestellter Zahnarzt in 
München und Maisach. Zu seinem Studium der Zahnmedizin 
absolvierte er zusätzlich noch eine Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter. Auch besuchte er Fortbildungen für die Bereiche „Im-
plantologie, Endodontie sowie zahnärztliche Chirurgie“. Damit 
hat er die besten Voraussetzungen und Grundlagen geschaffen, 
um sich den Traum von der eigenen Praxis zu erfüllen. Erdwegs 
1. Bürgermeister Christian Blatt freut sich sehr, dass mit Dr. 
Kevin Hummel die zahnärztliche Versorgung in der Gemeinde 
Erdweg weiterhin gesichert ist. Zur Begrüßung überreichte der Gemeindechef einen „edlen Tropfen“ und 
wünschte ihm einen guten Start in Erdweg.

Sanierungs- und Ausbesserungs-
arbeiten bei Straßen und Wegen 

In den letzten Wochen wurden zahlreiche Straßen-
unterhalt- und Ausbesserungs-Arbeiten im gesam-
ten Gemeindegebiet durchgeführt. Unter anderem 
wurden an einigen Fuß- und Radwegen Wurze-
lerhöhungen aufgebrochen und egalisiert sowie 
Asphaltarbeiten ausgeführt, Straßenbegrenzungs-
zeilen in Stand gesetzt, Kanaldeckel auf Höhe 
gebracht, Straßenschäden ausgebessert, Pflas-
terzeilen erneuert usw. Die Maßnahmen stellen 
keinesfalls die gesamten durchzuführenden Maß-
nahmen dar, da hier unterstützend das Bauamt 
Technik in Verbindung mit unserem Bauhofteam 
ebenfalls im gesamten Bereich der Gemeinde Erd-
weg mit Tätigkeiten im Bereich der Straßenunter-
halt- und Ausbesserungsarbeiten beauftragt sind. 

Nach der Abrechnung dieser bereits durchgeführ-
ten Maßnahmen ist geplant im Herbst, wenn noch 
Kapazitäten für das Jahr 2024 offen sind, weitere 
Straßenunterhalts- und Ausbesserungsarbeiten 
durchzuführen.

Ausgleichsfläche unterhalb des 
neuen Kinderhauses Eisenhofen 
Die Ausgleichsfläche unterhalb des neuen Kinder-
hauses Eisenhofen wurde hergerichtet und nach 
den Vorgaben des Landschaftsarchitekten angesät.

Auswechselung der Belüfterkerzen 
in der Kläranlage und im Klärbecken
Die nun in die Jahre gekommenen Belüfterkerzen 
im Klärbecken 1 sind komplett in einer zügig statt-
findenden Monatsaktion ausgetauscht worden, so 
dass dem weiter gut laufenden Betrieb der Kläran-
lage nichts entgegensteht.

Stellenanzeige Bauhof

Die Gemeinde Erdweg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof in Vollzeit.

Gesucht wird ein entsprechend qualifizierter Handwerker (m/w/d) mit einschlägiger 
Berufserfahrung. Bewerben Sie sich bis spätestens 12.Juli 2024 gerne online über 
unsere Homepage unter der Rubrik „Stellenanzeigen“.

Für weitere Auskünfte bezüglich der oben angebotenen Stelle wenden Sie sich bit-
te an unser Personalbüro (Frau Beck, Tel. 08138/93171-14 oder Frau Stapfer, Tel. 
08138/93171-24). Online-Bewerbung
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Status Bauleitplanungen

Die Bauleitpläne und Bekanntmachungen der Planungsstände können auf der Homepage der Gemein-
de Erdweg (www.erdweg.de) eingesehen (Menü „Bauleitpläne“ bzw. „Bekanntmachungen“) werden.

I n der Gemeinde Erdweg werden derzeit folgende 
Bauleitplanungen (Fortschreibung des Flächen-

nutzungsplans, Aufstellung bzw. Änderung von 
Bebauungsplänen) durchgeführt bzw. sind vor kur-
zem abgeschlossen worden:

• Bebauungsplan Erdweg Nr. 79, Ortsmitte, 
Hauptstr. 20, 
Aufstellungsbeschluss: 31.05.2022

• Bebauungs-
plan Großberghofen- Siedlung Nr. 76, süd-
lich der Winterstraße, Im Verfahren: Aufstel-
lungsbeschluss vom 20.12.2022

• Bebauungsplan Eisenhofen Nr. 3, an der 
Kohlstatt, 7. Änderung, 
Im Verfahren: Rechtskraft seit 19.03.2024

• Bebauungsplan Eisenhofen Nord Nr. 2, 4. 
Änderung, Im Verfahren: Billigungs- u. Ausle-
gungsbeschluss vom 27.09.2022

• Vorhabenbezogener Bebauungsplan Klein-
berghofen-West Nr. 72, Fl. Nr. 550/5, 
Im Verfahren: Rechtskraft seit 23.05.2024  

• Bebauungsplan Unterweikertshofen Nr. 45, 
Winteranwesen, 3. Änderung, 
Aufstellungsbeschluss: 25.10.2022

• Bebauungsplan Langengern Nr. 74, südlich 
der Römerstraße, Im Verfahren: Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss vom 27.09.2022

• Bebauungsplan Welshofen Nr. 78, Mitte, An 
der Brucker Straße, Im Verfahren: Aufstel-
lungsbeschluss vom 23.05.2023

Gemeinderatssitzungen

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
finden am:

Dienstag, den 23. Juli 2024
Donnerstag, den 24. Sept. 2024

Digitales Amtsblatt – Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Erdweg

Seit 1. Mai 2024 erfolgen die amtlichen Bekannt-
machungen der Gemeinde Erdweg in elektro-

nischer Form. Das digitale Amtsblatt wird auf der 
Homepage der Gemeinde Erdweg unter https://
amtsblatt.erdweg.de nach Bedarf veröffentlicht. 
Das Bayerische Digitalgesetz von Juli 2022 ermög-
licht den Gemeinden eine ausschließlich elektroni-
sche Bekanntmachung im Internet. Damit entfällt 
die bisherige Verpflichtung der Herausgabe eines 
Druckwerks oder die in der Gemeinde Erdweg bis-
her ortsübliche Bekanntmachung an den Amts-
tafeln. Der Gemeinderat hat in seiner Aprilsitzung 
einer dahingehenden Änderung der Geschäftsord-
nung zugestimmt. Die bisherige Veröffentlichung 
als Amtliche Mitteilungen an den Amtstafeln ent-
fällt damit. In einer Übergangszeit wird allerdings 
informativ ein Ausdruck des Inhaltsverzeichnis-

ses des jeweiligen Amtsblattes an den Amtstafeln 
angebracht. Das Amtsblatt wird weiterhin an der 
Amtstafel am Rathaus Erdweg ausgehängt. In pa-
pierener Form steht es zur Einsichtnahme im Bür-
gerbüro des Rathaus Erdweg bereit.

jeweils um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Termine, Tagesordnung und Protokolle 
 können auch online abgerufen werden: 
https://ris.komuna.net/erdweg/
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Gemeindejugendarbeit Erdweg

Die Pfingstferien in Erdweg 
waren dieses Jahr voller 

spannender Aktivitäten und kre-
ativer Projekte, die von der Ge-
meindejugendarbeit organisiert 
wurden. Unter der Leitung von 
Maximilian Rutz erlebten die Ju-
gendlichen eine abwechslungs-
reiche und unvergessliche Zeit.

Ein besonderes Highlight war der 
Besuch im Air Hop, einem Tram-
polinpark, wo sich die Teilneh-
mer nach Herzenslust austoben 
konnten. Die Freude und Begeis-
terung waren förmlich spürbar, 
als die Jugendlichen Saltos 
schlugen und auf den Trampo-
linen sprangen. Diese Aktivität 
bot nicht nur Spaß, sondern 
auch eine tolle Möglichkeit, sich 
sportlich zu betätigen.

Kreativität wurde großgeschrie-
ben, bei den Workshops zum Sel-
bermachen von Seifen und Ba-
debomben, sowie dem Bemalen 
von Miniaturfiguren. Mit viel Lie-
be zum Detail entstanden kleine 
Kunstwerke, die die Teilnehmer 
stolz mit nach Hause nehmen 
konnten. Diese kreativen Ange-
bote fanden großen Anklang und 
förderten das handwerkliche Ge-
schick der Jugendlichen.

Ein weiteres Highlight war die 
monatliche Kinonacht, die ein-
mal im Monat stattfindet. In ge-
mütlicher Atmosphäre konnten 
Filmfans ihre Lieblingsfilme ge-
nießen. Popcorn und Getränke 
rundeten das Kinoerlebnis 
ab und sorgten für einen 
gelungenen Abend.

Im Frühling wurde das Ju-
gendzentrum einer um-
fassenden Verschönerung 
unterzogen. Die Wände er-
hielten einen frischen An-
strich, was dem Innenbe-
reich eine freundliche und 

einladende Atmosphäre verlieh. 
Im Außenbereich wurden Hoch-
beete angelegt, in denen ver-
schiedene Blumen gepflanzt 
wurden. Diese Verschönerungs-
maßnahmen tragen dazu bei, 
dass sich alle Besucher noch 
wohler fühlen.

Das Lerncafé hatte während der 
Pfingstferien zahlreiche Termine 
und veranstaltete ein intensives 
Boot Camp, um die Schüler op-
timal auf ihre Abschlussprüfun-
gen vorzubereiten. Zusätzlich zu 
den regulären Öffnungszeiten 
am Mittwoch von 14:00 bis 20:00 
Uhr war das Lerncafé an weite-
ren zehn Tagen geöffnet. Diese 
zusätzlichen Öffnungszeiten bo-
ten den Schülern mehr Möglich-
keiten zur Vorbereitung und Un-
terstützung.

Regulär ist das Jugendzentrum 
dienstags und freitags von 15:00 
bis 21:00 Uhr geöffnet. Jugendli-
che zwischen 10 und 18 Jahren 
sind herzlich eingeladen, vorbei-
zukommen und sich selbst ein 
Bild zu machen. Das Jugend-
zentrum bietet eine Vielzahl an 
Freizeitmöglichkeiten und ist ein 
Ort des Austauschs und der Ge-
meinschaft.

Am 15. Juni fand der Tag der offe-
nen Tür statt, der viele Besucher 
anzog. Es gab Führungen durch 
das Jugendzentrum, dabei wur-
den verschiedene Projekte und 
Arbeiten der Gemeindejugendar-

beit vorgestellt. Ein besonderer 
Anziehungspunkt war der Wer-
wolf Stand, an dem das beliebte 
Spiel "Werwölfe von Düsterwald" 
gespielt wurde. Für jeden Besu-
cher gab es frisch gebackene 
Steinofenpizza – ein kulinarischer 
Genuss! Außerdem wurden Ge-
sichter geschminkt und Wikinger-
Schach gespielt, was für zusätzli-
che Unterhaltung sorgte.

Max Rutz freut sich auch be-
kanntzugeben, dass das neue 
Sommerfreizeitprogramm ab 
dem 1. Juli verfügbar ist! Alle 
Interessierten können sich über 
die vielfältigen Angebote infor-
mieren – sowohl vor Ort als auch 
online auf der Website des KJR. 
Das Programm verspricht span-
nende Aktivitäten für jeden Ge-
schmack.

Solltest du Interesse haben, das 
Jugendzentrum ehrenamtlich zu 
unterstützen, melde dich einfach 
unter rutz@kjr-dachau.de. Wir 
freuen uns auf deine Unterstüt-
zung! Die Gemeindejugendarbeit 
Erdweg bedankt sich bei allen 
Beteiligten für die erfolgreiche 
Durchführung der Ferienpro-
gramme und freut sich auf viele 
weitere spannende Aktionen!
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Kunst im Rathaus

Abschiedsausstellung: 
Ulrike Lau – 50 Jahre Gemeinde Erdweg

Nach 50 Jahren in der Gemeinde Erdweg verabschiedet sich Ulrike Lau mit einer letzten Ausstellung 
im Rahmen der Reihe "Kunst im Rathaus". Ihre Geschichte in Erdweg begann 1973 mit ihrem Antritt als 
Grundschullehrerin. Parallel dazu präsentierte die Malgruppe des Künstlers Wolfgang Huss aus Hirtl-
bach ihre Bilder im Pfarrzentrum, was Ulrike Lau dazu inspirierte, 
ebenfalls künstlerisch tätig zu werden. Nach der Präsentation ihrer 
Arbeiten wurde sie in die Malgruppe aufgenommen.

Neben ihrer Leidenschaft als Lehrerin entwickelte Ulrike Lau eine 
große Begeisterung für das Malen und Gestalten mit Farben. Dies 
führte sie zu einem Grafikstudium bei Privatdozent Leon Joncyk, 
dass sie nach drei Jahren mit dem Titel MA abschloss. Es folgten 
viele Jahre als Schülerin beim Dachauer Künstler Heinz Eder so-
wie eine Mitarbeit im Atelier von Jess Walter aus München. Ulrike 
Lau hat ihre Bilder in zahlreichen Gemeinschafts- und Einzelaus-
stellungen präsentiert.

Im Mai 2024 zog sie nach Österreich zu ihrer Tochter. Mit dieser 
letzten Ausstellung möchte sich Ulrike Lau bei der Gemeinde 
Erdweg bedanken und Abschied nehmen. Sie blickt zurück auf 50 
wunderschöne Jahre in Erdweg, geprägt von vielen Freundschaf-
ten, lieb gewonnenen Bekannten und hilfsbereiten Nachbarn.

Ihr künstlerisches Erbe wird weiterhin in der Grund- und Mit-
telschule in Erdweg präsent sein, wo sie zusammen mit ihren 
Schülerinnen und Schülern ein Wandgemälde in Anlehnung an 
Hundertwasser gestaltet hat. Ulrike Lau hat vielen Kindern aus 
Erdweg den Einstieg in die Schule erleichtert und ihnen Freude am 
Lernen vermittelt.

Nun sagt sie "Servus Erdweg" und lädt herzlich ein zum Ausstel-
lungswochenende vom 12. bis 14. Juli 2024:

Vernissage: 
Freitag, 12. Juli 2024, 17:00 – 20:00 Uhr

Ausstellung: 
Samstag, 13. Juli und 
Sonntag, 14. Juli, 
jeweils 11:00 – 16:00 Uhr

Die Ausstellung ist bis zum 
30. August 2024 während der 
Öffnungszeiten des Rathauses 
zu sehen.

Ulrike Lau freut sich auf zahlreiche 
Besucher und bedankt sich für die 
gemeinsame Zeit in Erdweg.
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Schülerbeförderung 
– Freiwilliger Zuschuss für 365 € -Ticket

Auch in diesem Jahr be-
schloss der Gemeinderat im 

Rahmen der Haushaltsaufstel-
lung, Schülerinnen und Schülern 
der Grundschule Erdweg, welche 
keinen Anspruch auf ein kosten-
freies Ticket nach der Schüler-
beförderungsverordnung haben, 
einen freiwilligen Zuschuss für 
den Erwerb eines 365,- € Tickets 
zu ermöglichen. 

Der Zuschuss beträgt einmalig 
40 % für ein 365,- € Ticket, dies 
entspricht 146,00 €. 

Die Zuschuss-Anträge sind ab 
sofort im Bürgerbüro der Ge-
meinde Erdweg erhältlich (Erd-
geschoss des Rathauses). Zu-
dem wurde das Antragsformular 
auf der Homepage der Gemein-
de Erdweg (www.erdweg.de) 
veröffentlicht. Das Formular ist 
unter der Rubrik Gemeindeleben 
- Schule/Bildung zu finden. An-
tragsberechtigt für den Zuschuss 
sind Erziehungsberechtigte 

von Schülern und Schülerinnen 
der Grundschule Erdweg, wel-
che ihren Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Erdweg haben. An-
spruchsberechtigt sind, Grund-
schüler und Grundschülerinnen 
(Jahrgangsstufe 1-4) der Grund-
schule Erdweg, die nicht für ein 
365,- € Ticket anspruchsbe-
rechtigt sind, sowie den Haupt-
wohnsitz in Erdweg haben. Für 
den Anspruch ist der Stichtag 
30.11. maßgebend. Zu diesem 
Stichtag müssen die oben ge-
nannten Voraussetzungen erfüllt 
sein und eine Kopie des privat 
erworbenen 365,- € Tickets, die 
Rechnung sowie der ausgefüllte 
Antrag auf Zuschuss bei der Ge-
meinde Verwaltung eingereicht 
werden. Nach dem Stichtag 
(30.11.) eingehende Anträge wer-
den nicht berücksichtigt. Es be-
steht somit keine Rückforderung 
im Falle eines Wegzuges nach 
dem 30.11. aber auch kein Zu-
schuss im Falle eines Wegzuges 
vor dem Stichtag bzw. Übertritt 

von der 4. in die 5. Klasse. Die 
Auszahlung des Zuschusses 
erfolgt Mitte Dezember 2024.

Gastschüler und Gastschülerin-
nen sind nicht anspruchsberech-
tigt. Dies gilt auch für Grund-
schüler und Grundschülerinnen, 
die ein kostenfreies Ticket durch 
die Gemeinde Erdweg im Rah-
men der Schülerbeförderungs-
verordnung erhalten. 

Anträge von nicht anspruchs-
berechtigten Schülerinnen und 
Schülern werden ebenso, wie 
nach dem 30.11. eingehende 
Anträge nicht berücksichtigt.

Der Zuschuss wurde erstmals für 
das Schuljahr 2023/2024 einge-
führt. Es besteht kein Anspruch 
auf eine jährliche Auszahlung des 
Zuschusses. Über die Weiterfüh-
rung für weitere Schuljahre ent-
scheidet der Gemeinderat jähr-
lich in der Haushaltsaufstellung.

Beschädigung von Wahlplakaten 
– kein Kavaliersdelikt!

Zu einer Demokratie gehören u.a. auch freie und 
unabhängige Wahlen. Dazu haben die Parteien 

das Recht, in einem bestimmten Zeitraum und an 
festgelegten Plätzen ihre Wahlplakate anzubringen 
um damit ihre Haltung und Meinung zu den ver-
schiedenen Themen aufzuzeigen.

Immer wieder werden diese Wahlplakate von Men-
schen zerstört, abgerissen, beschmiert oder mit 
unangemessenen Kommentaren versehen. Die 
Beschädigung der Wahlplakate ist keine adäquate 
Form der politischen Meinungsäußerung, sondern 
eine Straftat. Die Wahlplakate sind das Eigentum 
der jeweiligen Partei und somit kann ein Strafver-
fahren gegen die unbekannten Täter eingeleitet 
werden. Wahlen müssen gemäß dem Grundgesetz 

frei und unabhängig sein, um Wahlen nach diesen 
Grundsätzen durchführen zu können, setzt dies 
u.a. einen fairen Umgang mit jeglicher Art von freier 
Meinungsäußerung voraus.
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Ergebnisse Europawahl

Am 9. Juni 2024 fand die Europawahl 
statt. In der Gemeinde Erdweg wa-

ren 4.586 Mitbürgerinnen und Mitbürger 
wahlberechtigt. Die Wahlbeteiligung lag in 
der Gemeinde Erdweg bei 72,3%. Das je-
weilige Gesamtergebnis für unseren Ge-
meindebereich können Sie den Graphi-
ken entnehmen. Die Tabellen zeigen die 
Ergebnisse in den einzelnen Wahllokalen.

Um ordnungsgemäße Wahlen durchfüh-
ren und auszählen zu können, sind viele Personen notwendig. Bei dieser 
Wahl waren 80 Personen als Wahlhelfer tätig.

Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die 
umfangreiche Durchführung und Auswertung! Mit Ihrem Engagement und 
Ihrem Einsatz sichern Sie das demokratische Grundrecht auf allgemeine, 
freie und geheime Wahlen.

Wollen Sie bei der nächsten Wahl (Bundestagswahl im September 2025) als 
Wahlhelferin oder Wahlhelfer dabei sein und dabei auch einen Blick hinter 
die Kulissen einer Wahl werfen? Dann melden Sie sich doch bitte bei Frau 
Vanessa Matheis (vanessa.matheis@erdweg.de).

X

Sonstige: 6,5 %

DSW

2,9%

Volt

2,9%

ÖDP

2,4%

FDP

3,5%

FREIE WÄHLER

9,7%

AfD

12,1%

SPD

6%

GRÜNE

10,2%

CSU

43,8%
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Partei Gemeinde 
Erdweg

Eisenhofen Erdweg
Großberg-
hofen

Kleinberg-
hofen

Unterwei-
kertshofen

Welshofen/
Walkerts-
hofen

Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. 43,8% 44,5% 42,5% 43,5% 41,6% 42,7% 49,8%

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 10,2% 7,4% 13,4% 10,3% 11,2% 13,2% 5,9%

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

6,0% 4,6% 10,6% 5,8% 8,0% 2,9% 3,9%

Alternative für Deutschland 12,1% 11,2% 8,5% 13,9% 12,3% 10,8% 15,3%

FREIE WÄHLER 9,7% 12,2% 5,7% 9,2% 8,3% 13,3% 9,0%

Freie Demokratische Partei 3,5% 3,4% 3,6% 2,9% 4,2% 3,5% 3,1%

Ökologisch-Demokratische Partei 2,4% 4,3% 3,6% 1,4% 1,0% 1,9% 3,1%

DIE LINKE 0,7% 0,3% 0,8% 0,9% 1,2% 0,6% 0,2%

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tier-
schutz, Elitenförderung und basisde-
mokratische Initiative

1,3% 1,9% 0,8% 1,8% 1,2% 1,4% 0,7%

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 1,1% 1,4% 1,0% 1,1% 1,0% 0,8% 1,1%

Volt Deutschland 2,9% 1,9% 5,7% 3,1% 2,7% 2,9% 2,2%

Piratenpartei Deutschland 0,2% 0,5% 0,3% 0,0% 0,2% 0,2% 0,0%

Familien-Partei Deutschlands 0,4% 0,7% 0,0% 0,4% 0,4% 0,6% 0,4%

MERA25 - Gemeinsam für Europäische 
Unabhängigkeit

0,1% 0,0% 0,0% 0,0% 0,2% 0,4% 0,0%

Aktion Partei für Tierschutz 
– DAS ORIGINAL

0,2% 0,2% 0,0% 0,4% 0,4% 0,2% 0,2%

Partei der Humanisten 0,2% 0,2% 0,3% 0,2% 0,1% 0,2% 0,0%

Die Heimat 0,1% 0,0% 0,0% 0,0% 0,2% 0,0% 0,0%

Bündnis C - Christen für Deutschland 0,1% 0,3% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

V-Partei³ - Partei für Veränderung, 
Vegetarier und Veganer

0,2% 0,0% 0,0% 0,2% 0,2% 0,6% 0,2%

Partei des Fortschritts 0,6% 0,3% 0,5% 1,1% 0,5% 0,6% 0,9%

Partei der Vernunft 0,1% 0,0% 0,0% 0,2% 0,1% 0,0% 0,2%

Parlament aufmischen 
– Stimme der Letzten Generation

0,1% 0,2% 0,0% 0,2% 0,1% 0,0% 0,0%

Klimaliste Deutschland 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Demokratische Allianz für Vielfalt 
und Aufbruch

0,1% 0,0% 0,0% 0,0% 0,2% 0,0% 0,0%

Bündnis Sahra Wagenknecht 
– Vernunft und Gerechtigkeit

2,9% 3,1% 2,1% 2,9% 4,2% 2,5% 1,7%

BÜNDNIS DEUTSCHLAND 0,3% 0,9% 0,5% 0,2% 0,1% 0,2% 0,2%

Basisdemokratische Partei 
Deutschland

0,5% 0,5% 0,3% 0,2% 0,1% 0,0% 2,0%

Aktion Bürger für Gerechtigkeit 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,1% 0,0% 0,0%

Sozialistische Gleichheitspartei, 
Vierte Internationale

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Marxistisch-Leninistische Partei 
Deutschlands

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Deutsche Kommunistische Partei 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Menschliche Welt – für das Wohl 
und Glücklichsein aller

0,1% 0,0% 0,0% 0,2% 0,0% 0,6% 0,0%

Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

Partei für schulmedizinische 
Verjüngungsforschung

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%
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Folgende, nachstehend aufge-
führte Fundsachen wurden ab-

gegeben und können während der 
Öffnungszeiten von den Eigentü-
mern abgeholt werden.

Öffnungszeiten:
Montag und Freitag: 
8 bis 12 Uhr
Dienstag: 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Donnerstag: 
8 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht mel-
den, nach Ablauf von 6 Monaten 
nach Anzeige des Fundes beim 
Fundbüro bzw. der Polizei, auf den 
Finder, oder bei Verzicht auf jegli-
che Fundrechte auf die Gemeinde 
des Fundortes übergeht.

Neue Mitarbeiter begrüßt

I n einigen Wochen wird sich ein Kollege des Bau-
hof-Teams in den wohlverdienten Ruhestand ver-

abschieden. Aus diesem Grunde war die Gemeinde 
Erdweg auf der Suche nach einem neuen Mitarbei-
ter, der zum Sommer 2024 bereits gut eingearbei-
tet die Stelle des „Ruheständlers“ übernimmt.

Der neue Bauhofmitarbeiter wurde mit Andreas 
Traunfelder gefunden, er wurde bereits zum April 
2024 eingestellt und hat sich auch schon gut ein-
gearbeitet.

Die gemeindlichen Kinderhäuser freuen sich eben-
falls über tatkräftige Unterstützung – Timeea Zuber 
arbeitet als Erzieherin in der Krippe am Standort 
Walkertshofen. Antje Riesebeck als Erzieherin und 
Rosi Pettinger als Küchenkraft am Standort Eisen-
hofen.

1.Bürgermeister Christian Blatt begrüßte die neuen 
Kolleginnen  sowie den Kollegen vom Bauhof im 
Rathaus und wünschte ihnen einen guten Start 
und gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
allen Kolleginnen und Kollegen von Verwaltung, 
Bauhof und Kinderhäusern.

Fundliste Anz. Fundgegenstände

1
Schlüssel, JMN, Nr. auf dem schwarzen Chip: 000454 Fa. 
ISGUS, blaues Band

1
Autoschlüssel (Funkschlüssel), Key-Card, Renault, hellblaues 
Band m., Aufschrift: Tronex

5
Schlüsselbund mit 3 Hausschlüssel, BKS und 2 kleinere 
Schlüssel m., schwarzer Kappe

3 Schlüssel an Ring, 2 Hausschlüssel (BAS/Silca) u. ein 
kl. mit beiger Kappe

2 Schlüssel klein, mit grünem Anhänger (Hängerschloß)

1
Geldbeutel, anthrazit m. Reißverschluss, (in Buslinie 705 ge-
funden), am Freitag, 15.05.24, (Inhalt: 6,70€

1 Handy, Samsung, blau, hellblau m. fliederfarbenen Hülle
1 Hörgerät, Kinder, Marke: Phonax, türkis, rot, grün
1 VISA Debit Card, Disney (Donald Duck etc.)

1
Siegelring, Männer, goldfarben, Gravur: 
Buchstaben u. Zeichen

1 Ring (Kinder) sielberfarben, ohne Stein
1 Ehering, gold, Gravur Petra, 23.06.1984

1
Fußkette, Schriftplatte mit Gravur "27.07.2022", Silberfarben, 
Karabiner

1 Mütze, grün/braun, Camouflage, One Size
1 Brille, türkis, Lesehilfe einer Warenhandels GmbH
1 Gleitsichtbrille, Horn, braun, United Colors of Benetton

1
Fahrrad, Damenrad (Citybike), Pegasus Piazza, schwarz, 
Navi- Halterung
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Ferienzeit ist gleich Reisezeit

Liebe Bürger- und Bürgerinnen, viele von Ihnen verbringen Ihren Sommer-Urlaub im Ausland. Aufgrund 
vielerlei Ursachen kommt es daher auch an europäischen Grenzen immer wieder zu Pass- und Fahr-

zeugkontrollen. Da die Bundesdruckerei derzeit eine Lieferzeit von 7-8 Wochen für Reisepässe 
angibt, empfehlen wir Ihnen dringend, Ihre Passdokumente frühzeitig, am besten bereits bei 
Urlaubsplanung, zu beantragen. Überprüfen Sie rechtzeitig alle Dokumente jedes einzelnen Familien-
mitglieds auf Ihre Gültigkeit. Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Urlaub.

Sommerzeit ist Grillzeit

Grillen ist ein herrliches Som-
mervergnügen, wenn man 

einige grundlegende Regeln be-
achtet. Jahr für Jahr kommt es 
zu schweren Verletzungen, ja 
sogar zu Todesfällen, weil wich-
tige Dinge nicht beachtet wer-
den. Darum sollte man, damit ein 
Grillfest nicht traurig endet, fol-
gende Regeln einhalten:
• Grillgerät immer standsicher 

aufstellen, Mindestabstand 
von fünf Metern zu brennen-
den Stoffen und Gebäude-

teilen einhalten und nur  han-
delsübliches Brennmaterial 
verwenden.

• Vorsicht bei Verwendung von 
Kiefern und Tannenzapfen 
(können explosionsartig ab-
brennen!)

• Achtung Nachgießen brennba-
rer Flüssigkeiten in die Glut ist 
lebensgefährlich (Stichflamme)

• Vorsicht: Nie brennbare Flüs-
sigkeiten (Benzin, Spiritus, etc.) 
zum Anzünden verwenden

• bei starkem Wind die Glut 

löschen (Brandgefahr durch 
Funkenflug)

• Grillfeuer laufend beaufsichti-
gen

• Kinder vom Grillgut fernhalten
• nach dem Grillen das Feuer 

löschen

Und wenn trotzdem ein Feuer 
ausbricht – sofort die Feuerwehr 
rufen. Notruf: 112

Einen schönen Sommer und 
fröhliches Grillvergnügen!
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Glascontainer in Erdweg

Durch das Landratsamt Da-
chau (kommunale Abfall-

wirtschaft) wurden am Standort 
Erdweg (über dem Bahngleis 
hinter dem KUK-Einkaufszent-
rum) Glascontainer für die Bür-
ger aufgestellt. Leider werden in 
letzter Zeit immer mehr Verun-
reinigungen sowie das Abstellen 
von  Dosen, zerbrochenem  Glas 
z.B. Flaschen usw. sowie sonsti-
ger Abfall neben dem Container 
oder in der angrenzenden Wie-
se festgestellt. Gerade die Glas-
scherben vor den Containern 
sowie auf dem  Gehweg bzw. 
der Wiese stellen eine große 

Gefahr für Radfahrer aber auch 
Fußgänger dar. Sehr oft wurde 
von Bürgern mitgeteilt, dass sie 
nach dem Besuch des Contai-
ners einen „Platten“ durch he-
rumliegende Glasscherben, bei 
ihrem Fahrrad feststellen muss-
ten.  Das Landratsamt Dachau 
muss die Entsorgungsfirma zu-
sätzlich zum eigentlichen Turnus 
beauftragen, sich um die Gefah-
renstellen zu kümmern und die-
se zu beseitigen – bzw. die Ge-
meinde Erdweg muss durch die 
Mitarbeiter des gemeindlichen 
Bauhofs veranlassen, dass die  
Verunreinigungen  beseitigt wer-

den, was wiederum zusätzliche 
Kosten verursacht. 

Die Gemeinde Erdweg appel-
liert deshalb an jeden Einzelnen, 
den Abfall richtig zu sortieren, zu 
trennen sowie zu entsorgen so-
wie den Altglascontainerstand-
platz  sauber zu halten. Nur so 
können die Umwelt geschont 
und die Gebühren für alle in ei-
nem annehmbaren Rahmen ge-
halten werden. Die letzte Kon-
sequenz wäre, zu der es nicht 
kommen sollte, der Abbau der 
Glascontainer wie am Bahnhof in 
Kleinberghofen.
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Erdweg größtenteils vom Hochwasser verschont

Beim kürzlichen Hochwasser kam die Gemeinde 
Erdweg, im Vergleich mit einigen Nachbargemein-

den, glimpflich davon.

Alle Ortsteile waren mehr oder minder stark betroffen. 
In Kleinberghofen, am Bahnhof hinter dem P & R Platz, 
wurde durch Bauarbeiten der Bahn, der Durchlass 
nicht weit genug geöffnet und somit kam es hier zur 
Überflutung. In der Münchener Straße musste eine 
Tiefgarage ausgepumpt werden. In Unterweikertsho-
fen am Regenrückhaltebecken des Langengerner Gra-
bens wurde zum Schutz der Anwohner vorsorglich 
der Damm erhöht. Arg erwischt hat es in Erdweg das 
Haus am Bahnweg, dort wurde der Keller vollständig 
überflutet. In den meisten Ortsteilen jedoch genügte 
eine Absicherung mit Sandsäcken sowie leerpumpen 
der Keller durch die örtlichen Feuerwehren. Straßen-
schäden sind in der Gemeinde Erdweg nicht zu ver-
zeichnen. 

Im Bauhof Erdweg wurde zudem eine Sandsackabfül-
lung eingerichtet. Der Landkreis Dachau lieferte den 
Sand und die dazu benötigten Säcke und alle 5 Feuer-
wehren stemmten dann die Abfüllung der dringend be-
nötigten Sandsäcke. Bei diesem Hochwasser leisteten 
ca. 120 Feuerwehrdienstleistende aller 5 Wehren einen 
großartigen und gut koordinierten Einsatz.

1.Bürgermeister Christian Blatt bedankte sich ganz 
herzlich bei allen Feuerwehren für ihren unermüdlichen 
Einsatz zur Hilfe der Bürgerinnen und Bürger von Erdweg.
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Ehrung von Feuerwehrkammeraden

Beim kürzlich stattgefundenen Ehrenabend der 
Kreisbrandinspektion Dachau im Gasthaus 

Doll, Ried, wurden aus der Gemeinde Erdweg fol-
gende Feuerwehrkammeraden ausgezeichnet. Für 
Ihre besonderen Verdienste um das Feuerwehrwe-

sen wurden 2 Feuerwehrkame-
raden mit besonderen Ehrungen 
geehrt:

Ludwig Böck (FFW Eisenhofen) 
erhielt das Ehrenkreuz in Silber, 
u. a. für seine langjährige (30 
Jahre) Tätigkeit als stellvertre-
tender Kommandant.

Achim Gordner (FFW Groß-
berghofen) erhielt die Ehren-
nadel der Jugendfeuerwehr in 
Silber u. a. für seine überdurch-
schnittlich gute Jugendarbeit.

Weiterhin wurden die staatlichen 
Auszeichnungen für 40-jährige 
bzw. 25-jährige aktive Dienstzeit 
überreicht:

40-jährigen Feuerwehrdienst
 □ Günter Hillreiner, FFW Eisenhofen

 □ Johann Riedmair,  FFW Unterweikertshofen

25- jährigen 
Feuerwehrdienst

 □ Patrick Schneider 
FFW Großberghofen

 □ Christian Blatt 
FFW Großberghofen

 □ Andreas Lutz 
FFW Welshofen

Foto 40-jährige Ehrung: Vordere Reihe 2.+3.v.li. Johann Riedmair, Günter Hillreiner

Foto 25-jährige Ehrung: Hintere Reihe 4.+5.v.li.Florian Parsche, Stefan Dillitz, 
Vordere Reihe v.li. Andreas Lutz, Peter Riepl, Michael Lutz, Patrick Schneider, Christian Blatt, Tobias Heinrich, 

Josef Suppmair

 □ Michael Lutz 
FFW Welshofen

 □ Peter Riepl 
FFW  Welshofen

 □ Stefan Dillitz 
FFW Unterweikertshofen

 □ Tobias Heinrich 
FFW Unterweikertshofen

 □ Florian Parsche 
FFW Unterweikertshofen

 □ Josef Suppmair 
FFW Unterweikertshofen

Die Auszeichnungen nahmen 
Kreisbrandrat Georg Reischl, 
Landrat Stefan Löwl und Erster 
Bürgermeister Christian Blatt vor.
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Nachbarschaftshilfe sucht ehrenamtliche Mitarbeiter

Aus der Gemeindebücherei Erdweg
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Nachbarschaftshilfe Erdweg – Unterstützung für 
Bürger in der Gemeinde

Seit 35 Jahren leistet die Nachbarschaftshilfe Erd-
weg einen wichtigen und unverzichtbaren Dienst 
für unsere Bürger. Sie unterstützt Erdweger Bür-
ger/innen, die aufgrund ihres Alters, Krankheit oder 
weil sie keine Angehörigen haben, bei Fahrten 
zum Arzt, ins Krankenhaus, zum Einkaufen, Bank, 
Besorgungen etc. in Erdweg, Markt Indersdorf, 
Aichach und Dachau.

Bücher über Bücher 
– Großer Bücherflohmarkt 

der Gemeindebücherei Erdweg

Endlich ist es wieder soweit! Die Gemeindebü-
cherei veranstaltet ab sofort bis Anfang August 
im Foyer des Pfarrzentrums den allseits beliebten 
Bücherflohmarkt. Für Bücherwürmer und Leserat-
ten besteht die Möglichkeit Bücher sehr günstig 
zu ergattern. Der Bücherflohmarkt kann während 
der Öffnungszeiten des Pfarrzentrums bzw. der 
Bücherei besucht werden.

Die Aufgaben der Nachbarschaftshilfe können nur 
durch die Bereitschaft der ehrenamtlichen Fahrer/
innen angeboten werden. Aktuell werden wieder 
neue ehrenamtliche Mitarbeiter, die bereit sind die 
Nachbarschaftshilfe zu unterstützen, dringend ge-
sucht.

Wer Fahrten für die Nachbarschaftshilfe überneh-
men möchte, setzt sich bitte mit Sieglinde Um-
bach, Leiterin der Nachbarschaftshilfe, unter Tel. 
08138/1008 in Verbindung.

Bücherei-Öffnung im August

Die Gemeindebücherei ist im August immer don-
nerstags von 16.00 – 19.00 Uhr geöffnet!

„Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind gerne 
bei der Auswahl Ihrer Urlaubslektüre behilflich. „so 
Marion Leitmeir, Leiterin der Gemeindebücherei 
Erdweg.

Gemeinde
Bücherei
Erdweg
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Neuer Naschgarten in Kleinberghofen

Ein Pflanz-, Bau- und Kunstprojekt für Kinder 
und Erwachsene startete der  Vereins „Schö-

nes Dorf e.V. Kleinberghofen.

Nachdem im Herbst 2023 die Flächen um den 
Bahnhof von der Deutschen Bahn freigegeben 
wurden, konnte die Planung für den Naschgar-
ten beginnen. Von der Gemeinde unterstützt und 
vom Kreisverband beraten, entstand ein Projekt, 
an dem sich Jung und Alt beteiligen konnten.

Die Gemeinde erklärte sich bereit, die Pflanzen für 
den Naschgarten und die Betonringe zu besorgen. 
Im März 2024 fiel der Startschuss zur  Verwirkli-
chung des Naschgartens. Die Gemeinde lieferte 
die Betonringe und die Kids des Vereins konnten 
loslegen. Sie bemalten 3 kleinere Betonringe für 
die Heidelbeeren, die, um viele große Früchte tra-
gen zu können, einen sauren Boden brauchen. 8 
Kinder wischten mit Schwämmen Streifen auf die 
Ringe und verewigten sich mit Handabdrücken auf 
den Ringen.

Ein großer Dank geht an Martin Oswald, Maler-
meister aus Kleinberghofen, der beratend das Pro-
jekt unterstützte und die Grundierung und Farben 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat. Vielen Dank!

Mit der Mosaikkünstlerin Gesa Blaas aus Groß-
berghofen startete das Mosaikprojekt. Zwei weitere 
große Betonringe wurden für die spätere Bepflan-
zung der Erdbeeren und Himbeeren mit Mosaiken 
verziert. Gesa Blaas entwarf, nach dem Vorschlag 
des Vereins, auf Wunsch und Vorlage einen der 
Ringe mit Blumen zu bekleben und einen Ring mit 
heimischen Insekten zu verzieren. 17 Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene erstellten unter Anlei-
tung diese Mosaike und anschließend beklebten 
und verfugten sie die Ringe gemeinsam. Zudem 
wurden 2 größere Rankgerüste von Mitgliedern 
des Vereins gebaut, um Brombeeren und Naschki-
wis daran wachsen zu lassen. Die Gemeindemitar-
beiter setzten die Betonringe an die gewünschten 
Standorte an der Bahnhofswiese und lieferten die 
bestellten Pflanzen. Im April war dann der große 
Pflanztag. 

Mit vielen fleißigen Helfern wurden Löcher gegra-
ben, Erde aufgefüllt, die Pflanzen gesetzt und mit 
reichlich Wasser wurde der zukünftige Naschgar-
ten gewässert. Bereits zwei Monate später, wach-
sen und gedeihen die Naschpflanzen.  Teilweise 
tragen die Pflanzen schon reichlich Früchte.

Der Verein freut sich mit den Kindern und alle hof-
fen, dass die Pflanzen groß und kräftig werden, 
dass kein Unfug getrieben wird und sich viele am 
Naschgarten erfreuen. 
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39. Gemeindepokalschießen der Schützen

Beim 39. Gemeindepokal der Schützen in der 
Gemeinde wurden dieses Mal 5 Wanderpokale 

ausgeschossen. 

Bei der Austragung auf dem Schießstand von Ei-
chenkranz Unterweikertshofen beteiligten sich alle 
vier Schützenvereine mit insgesamt 167 Startern 
darunter waren 25% der Teilnehmer/innen Jugend-
liche unter 18 Jahren. Zur Siegerehrung konnte 1. 
Schützenmeister von Eichenkranz Unterweikerts-
hofen, Johann Eisenhofer die Schützinnen und 
Schützen, 1. Bürgermeister Christian Blatt  sowie 
die Gauschützenmeister aus Dachau, Alfred Rei-
ner und aus Altomünster Joachim Stehr und den 
Ehrengauschützenmeister Peter Haug begrüßen. 

Die Gemeinde ist zwar Veranstalter, aber ohne das 
Engagement des jeweiligen Ausrichters wäre ein 
Gemeindepokal nicht möglich. „Es ist schön, dass 
in der Austragungswoche die einzelnen Schützen 
der Vereine im Rahmen des sportlichen Wett-
kampfs auch gesellschaftlich zusammenfinden“, 
betonte Blatt und dankte dem ausrichtenden Ver-
ein und allen Helfern sehr herzlich. Im Anschluss 
wurden die begehrten Wanderpokale an die sieg-
reichen Vereine übergeben. Neu in diesem Jahr 
war der Wanderpokal des Bürgermeisters, welcher 
beim Eröffnungsschießen unter den Schützen- und 
Gauschützenmeister ausgeschossen wurde. Ers-
ter Gewinner war Peter Haug mit einem sensatio-
nellen 9 Teiler.

In der Luftgewehrwertung gewannen die Schützen 
von Eintracht Kleinberghofen,  gefolgt von Eichen-
kranz Unterweikertshofen, Landschützen Groß-
berghofen und Eichengrün Walkertshofen. Mit ei-
nem sehr guten Mannschaftsergebnis gewann in 
diesem Jahr Eichenkranz Unterweikertshofen den 
Wanderpokal der Jugend mit (848 Ringe) vor Ein-

tracht Kleinberghofen (844 Ringe).  Auf den Plätzen 
folgten  Landschützen Großberghofen und Eichen-
grün Walkertshofen. Ein Viertel aller Starter waren 
Jugendliche, was eine sehr gute Beteiligungsquote 
darstellt und die gute Nachwuchsarbeit der Vereine 
beweist.

Die Luftpistolenwertung wurde  von den Schützen 
von Eichengrün Walkertshofen gewonnen, gefolgt 
von Kleinberghofen, Unterweikertshofen und Groß-
berghofen. Der Wanderpokal der Senioren  wurde 
von Unterweikertshofen gewonnen.  Kleinberg-
hofen, Großberghofen und Walkertshofen folgten 
auf den Plätzen.

Stephan Unsin aus Großberghofen gewann den 
Titel des Glonntalkönigs mit einem 34,2 Teiler und 
übernahm die Schützenkette von Secilia Mandl. 
Der „Schützenkönig der Gemeinde Erdweg“ wurde 
bereits zum siebten Mal ausgeschossen. Auf Platz 
2 kam Alexandra Adami aus Unterweikertshofen 
mit einem 53,0 Teiler. Den Sonderpreis der Jugend 
in Anlehnung an -  den Glonntalkönig – spendiert 
von Alfred Reiner, gewann Sebastian Lutz von Ein-
tracht Kleinberghofen mit einem 30,08 Teiler. 

Das beste Blattl des Wettkampfs  bei den Schüt-
zen wurde von Thomas Unsin (5,0 Teiler),  bei der 

Luftpistole von Martin Oß-
wald (115,6 Teiler)  und bei 
den Senioren  von Josef 
Grünerbel (1,4 Teiler)  ge-
schossen.

Blatt sicherte auch für das 
folgende Jahr die Unter-
stützung der Gemeinde zu, 
dann beim austragenden 
Verein Eintracht Kleinberg-
hofen.
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Hochzeiten Vor kurzem gaben sich im Tafernsaal des Wirts-
hauses am Erdweg vor dem Standesbeamten 

und 1. Bürgermeister Christian Blatt die Brautpaare 
das „Ja-Wort“. Im Anschluss lud 1. Bürgermeister 
Christian Blatt die Brautpaare und die Hochzeitsge-
sellschaft zu einem kleinen Sektumtrunk ein.

Katrin und Simon Reindl 
20.04.2024

Sophia und Tobias Bernhard 
20.04.2024

Caroline und Stephan Letsche 
08.06.2024
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Bürgermeister vor Ort

Im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Bürgermeister vor Ort“ besucht 

1. Bürgermeister Christian Blatt die 
Ortsteile unserer Gemeinde und lädt 
Sie zum persönlichen Gespräch ein. 
Im Dialog und in lockerer Runde kön-
nen wichtige Themen, im Besonde-
ren die den jeweiligen Ortsteil betref-
fen besprochen werden. Der direkte 
Kontakt ist wichtig, um mehr über 
die Anliegen in den einzelnen Orten 
unserer Gemeinde zu erfahren. Bei 
Bedarf können Anliegen auch sofort 
am Ort des Geschehens in Augen-
schein genommen werden. 

Bürgermeister
ERDWEG
GEMEINDE

vor Ort

Der Besuch vor Ort ist eine Ergänzung 
zu den offiziellen Bürgerversammlungen 
und wird jährlich in unterschiedlichen 
Ortsteilen durchgeführt. 

Sie sind herzlich eingeladen:

Guggenberg 
(Treffpunkt: Bushaltestelle West) 
Donnerstag, 11. Juli, 18:30 Uhr

Langengern 
(Treffpunkt: Gasthaus Schmaus) 
Samstag, 13. Juli, 14:00 Uhr

Unterweikertshofen 
(Treffpunkt: Haus der Dorfgemeinschaft)  
Samstag, 13. Juli, 16:00 Uhr

Großberghofen-Siedlung 
(Treffpunkt: Spielplatz) 
Dienstag, 16. Juli, 17:30 Uhr

Großberghofen 
(Treffpunkt: Kriegerdenkmal) 
Dienstag, 16. Juli, 19:00 Uhr

Bürgermeister Christian Blatt 
freut sich über eine 
rege Teilnahme!



Seite 23

Te
rm

in
e

G
e

m
e

in
d

e
le

b
e

n
In

fo
rm

a
tio

n
e

n
R

a
th

a
u

s
G

e
m

e
in

d
e

ra
t

Veranstaltungen

Datum Beginn Eventname Veranstaltungsort Veranstalter

06.07.2024 14:00 Altstadtführung Dachau Gartenbauverein G-W-E e. V. Gartenbauverein G-W-E e. V.

11.07.2024 18:30 Bürgermeister vor Ort
Guggenberg, 
Bushaltestelle West

Gemeinde Erdweg

13.07.2024 14:00 Bürgermeister vor Ort
Langengern, 
Gasthaus Schmaus

Gemeinde Erdweg

13.07.2024 16:00 Bürgermeister vor Ort
Unterweikertshofen, 
Haus der Dorfgemeinschaft

Gemeinde Erdweg

16.07.2024 17:30 Bürgermeister vor Ort
Großberghofen-Siedlung, 
Spielplatz

Gemeinde Erdweg

16.07.2024 19:00 Bürgermeister vor Ort
Großberghofen, 
Kriegerdenkmal

Gemeinde Erdweg

18.07.2024 16:00 Schafkopfen in Erdweg Wirtshaus am Erdweg VdK Ortsverband Erdweg

19.07.2024 20:00
150-jähriges Gründungsfest der 
Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Eisenhofen-Hirtlbach

Halle von Simon Reindl
Krieger- und 
Soldatenkameradschaft 
Eisenhofen-Hirtlbach

21.07.2024 06:00
150-jähriges Gründungsfest der 
Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Eisenhofen-Hirtlbach

Halle von Simon Reindl
Krieger- und 
Soldatenkameradschaft 
Eisenhofen-Hirtlbach

23.07.2024 19:00 Gemeinderatssitzung Rathaus Erdweg Gemeinde Erdweg

25.07.2024 14:00 Nachmittagscafè Wirtshaus am Erdweg Seniorenbeauftrager

27.07.2024
Dörferlturnier der Stockschützen mit 
allen Vereinen von Kleinberghofen

Kleinberghofen
Stockschützen 
Kleinberghofen

27.07.2024 09:00 Stockschützen Kleinberghofen
Stockschützenhalle 
Kleinberghofen

Stockschützen 
Kleinberghofen

28.07.2024 11:00 Musikantentreffen
Altes Schulhaus 
Unterweikertshofen

Schulhausverein 
Unterweikertshofen

29.08.2024 14:00 Nachmittagscafè Wirtshaus am Erdweg Seniorenbeauftrager

21.09.2024 20:00 The Wonder Boys Wirtshaus am Erdweg Kulturverein Erdweg e. V.

24.09.2024 19:00 Gemeinderatssitzung Rathaus Erdweg Gemeinde Erdweg

26.09.2024 14:00 Nachmittagscafè Wirtshaus am Erdweg Seniorenbeauftrager

Vereine, Organisationen bzw. Veranstalter können  
ihre Veranstaltungen in den Kalender selbst eintragen: 

www.erdweg.de – Veranstaltungskalender. Um ein möglichst gutes Bild der Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde zu erhalten, bitten wir diese Möglichkeit auch zu nutzen.



Paulus-Apotheke, Tel.: 08138 / 1315
Hauptstr. 16, 85253 Erdweg

Apotheke in Erdweg

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis Erdweg 
Dr. Natalia Baumgartner & Marion Esch
Tel.: 08138 / 422 | Schulstr. 8 | 85253 Erdweg

Hausärzte am Erdweg
Tel.: 08138 / 8001 | Hauptstr. 5a | 85253 Erdweg

Ärzte für Allgemeinmedizin

Polizei 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Apotheken-Notdienst 0800 / 2282280

Notrufe

IMPRESSUM

Satz und Gestaltung: 
www.oelsner-werbung.de
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